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Geforderte Beschlussfassung,

Ergebnisse und Handlungsmöglichkeiten

Lärmaktionsplan Stadt Prenzlau

(erarbeitet 09/2013 und aktuelle Bewertung)

Stadt Prenzlau
Stadt- und Ortsteilentwicklung

Januar 2017
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Rechtslage

EG-Umgebungslärmrichtlinie

Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG)

34. Bundesimmissionsverordnung –34. BImSchV

Siehe hierzu u.a.:

Portal zum Umgebungslärm des Landes Brandenburg

http://www.mlul.brandenburg.de/cms/detail.php/bb1.c.299439.de

http://www.mlul.brandenburg.de/cms/detail.php/bb1.c.299439.de
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Betroffenheit

In der 2. Stufe der Lärmaktionsplanung waren Straßenabschnitte mit mehr als rund
8.000 Kfz / 24 Stunden kartierungspflichtig. Durch Straßenverkehrslärmpegel im potenziell
gesundheitsgefährdenden Bereich (LDEN > 65 dB(A) und LNight > 55 dB(A)) sind in Prenzlau
gemäß Lärmkartierung an den kartierungspflichtigen Straßenabschnitten am Gesamttag
rund 2.361 Personen und nachts rund 3.273 Personen betroffen.
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Handlungsmöglichkeiten
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Vorschlag zur Einführung von Geschwindigkeitsbegrenzungen
aus dem Lärmaktionsplan 2013

für LKW seit 21.04.2011 
umgesetzt

nicht umsetzbar

nicht umsetzbar
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Aktuelle Lage zum Thema Geschwindigkeitsbegrenzung

Die 30 km/h Begrenzung innerhalb der Ortslage Prenzlau besteht nur für die B198
(Schwedter Straße, Baustraße, Dr.-Wilhelm-Külz-Straße, Neubrandenburger Straße). In der
Karte der Lärmaktionsplanung 2013 ist darüber hinaus die B109 (Neustädter Damm,
Neustadt, Marktberg, Vincentstraße sowie Stettiner Straße) gekennzeichnet.
Lärmaktionspläne sind aber wie Luftreinhaltepläne bloße Verwaltungsvorschriften, die selbst
keine Rechtsgrundlage für belastende verkehrsrechtliche Anordnungen bilden.

Verkehrsbeschränkende Maßnahmen, die in Lärmaktionsplänen vorgeschlagen werden,
können daher nur umgesetzt werden, wenn die Voraussetzungen des § 45 Abs. 1 Satz 2 Nr.
3 StVO vorliegen, die in den bundesrechtlichen „Richtlinien für straßenverkehrsrechtliche
Maßnahmen zum Schutz der Bevölkerung vor Lärm (Lärmschutz-Richtlinien-StV)“ näher
konkretisiert sind. Somit rechtfertigen lediglich die Lärmberechnungen für die B198 die
Anordnung von Verkehrsbeschränkungen (s. Karte vorher).

Geschwindigkeitskontrolle vom 
16.10.2016
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Ergebnisse

ständige Aufgabe

eingehalten.

Vorstufe als Hilfestellung
vorhanden

Grenzwerte nach der Lärmschutz-
Richtlinien-StV werden nicht überschritten
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Ergebnisse

Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h für LKW 
von 22.00 Uhr bis 6.00 Uhr besteht seit 21.04.2011
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Ergebnisse

Die Beachtung und Umsetzung des Lärmaktionsplans der Stadt Prenzlau (Stand
24.09.2013) wurde in der Vergangenheit somit schon vorsorglich betrieben. Allerdings ist
eine Beschlussfassung durch die SVV nun empfehlenswert, damit die weiteren
Handlungsmöglichkeiten legitimiert sind und auch gegenüber anderen Behörden vertreten
werden können. Darüber hinaus hat das Land Brandenburg mit Schreiben vom 12.08.2016
die Stadt Prenzlau aufgrund des drohenden EU-Vertragsverletzungsverfahrens
(Pilotverfahren der Europäischen Kommission 7807/15/ENVI) aufgefordert, die
Beschlussfassung nachzuholen.

wird weiterhin verfolgt

BVWP 2030 enthält
keine Aussage dazu



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit …

Stadt- und Ortsteilentwicklung


